
Kulturbund Orbis fährt nach Weimar

Das Ziel am ersten Wochenende im Juli des Kulturbund Orbis war Weimar. Auf der Hinfahrt
wurde als Erstes die Papalina GmbH, ein leistungsfähiger Produzent qualitativ hochwertiger
Pizzen,  in Apolda besichtigt. Eingeladen hat der ehemalige Schriftführer und jetzige Leiter der
Forschung und Entwicklung, Herr Manfred Griesemer. Im Anschluss an die Führung, wurde die
Einladung zu einer Verköstigung mit den dort hergestellten Produkten gern angenommen.
Daraufhin ging es ins Hotel, und die ersten Erkundigungen in der Stadt der Dichter und Denker
konnten auf eigene Faust durchgeführt werden.
Auch die Fußballweltmeisterschaft kam nicht zu kurz. Am Abend des Spieles Deutschland gegen
Argentinien musste der Termin für das gemeinsame Abendessen zweimal verschoben werden,
damit es auch bis zum Ende verfolgt werden konnte.
Am nächsten Morgen folgte eine zweistündige Stadtführung, und der Nachmittag war jedem
selbst überlassen, einige der vielen Sehenswürdigkeiten sich näher anzuschauen, die am Morgen
nur leicht gestreift werden konnten.
Am Sonntag nach dem Frühstück verließ die Reisegruppe Weimar und besuchte das ehemalige
Konzentrationslager Buchenwald. In der geführten Besichtigung der Gedenkstätte und dem
folgenden Film, wurden der Reisegruppe die menschenverachtenden Gräuel deutlich gemacht,
die dort (und nicht nur dort)  begangen wurden.
Im nächsten Jahr wird der Kulturbund vom 13.7. – 15.7. den Thüringer Wald besuchen.


